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Schon immer hat die DPSG aus ihrem Verständnis als Erziehungsverband heraus großen Wert auf Ausbildung gelegt. In den unterschiedlichen Ebenen unseres Verbandes gibt es eine Vielzahl engagierter Menschen, die viel Zeit und Energie in eine gute Ausbildung von Leiterinnen und Leitern investieren.

Wollen wir weiterhin großen Wert auf die Qualität unserer Kinder- und Jugendarbeit legen, müssen wir mehr in die Ausbildung unserer Leiterinnen und Leiter investieren. Wir sehen darin eine Investition in die Zukunft 

1.
Leiterinnen und Leiter in Entwicklung

Die Ordnung unseres Verbandes versteht Leiterinnen und Leiter als Menschen, die Kinder und Jugendliche begleiten und sie zur zunehmenden Selbstbestimmung befähigen. Daraus erwächst unser Leitbild der interessierten, motivierten und eigenverantwortlich handelnden Leiterinnen und Leiter.

Mit der Übernahme von Leitung übernehmen junge Erwachsene Verantwortung in unserem Verband. In der Ausbildung erwerben sie die nötigen Kompetenzen zu dieser Tätigkeit. Qualifizierte Leitung erfordert dabei eine fortwährende Reflexion und Überprüfung des eigenen Tun´s sowie ein Einstellen auf veränderte gesellschaftliche Situationen und die Situation der Kinder und Jugendlichen.

Gute Leitungsfähigkeit setzt sich aus zwei Komponenten zusammen.

Die „technische“ Seite der Kompetenzen richtet sich  aus auf Fachwissen, Methodenkenntnisse oder auch Fertigkeiten zur Analyse von Gruppenprozessen.

Die „persönliche“ Seite der Identität von Leitenden beschreibt vor allem das, was sie an sozialer, aber auch an personaler Identität einbringen. Wert- und Normvorstellungen, aber auch Rollenbilder 

spielen hier eine große Rolle.

Beide Seiten wirken aufeinander: neue Kompetenzen führen zur Auseinandersetzung mit der eigenen Identität, verändern diese unter Umständen – und umgekehrt. Zusammen bilden sie die Grundlage zur Leitungsfähigkeit.

Grundzüge und Rahmen der Ausbildung

Die Inhalte der Ausbildung lassen sich grob in zwei Bereiche gliedern. Einige betreffen grundlegende Kompetenzen, die zur Ausübung von Leitung tätig sind. Diese werden als grundlegendes „Handwerkszeug“ in der Basisausbildung vermittelt.

Daneben sind aufgrund besonderer Gegebenheiten vor Ort, persönlicher Interessen oder besonderer Angebote weiterführende und vertiefende Angebote wünschenswert. Diese finden ihren Platz in der Weiterbildung.
In der Basisausbildung qualifizieren sich alle, die neu in die Gruppenleitung einsteigen, durch eine überschaubare und überprüfbare Ausbildung für ihre Aufgabe. Die Teilnahme ist für alle Leiterinnen und Leiter der DPSG verpflichtend.

Die Basisausbildung kennt vier Teile:

· Einstiegsphase (verantwortet von Stämmen)

· Modul 1 – Leiter/in als Person

· Modul 2 – Gruppe, Kinder und Jugendliche

· Modul 3 - Sachthemen
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